
H
al

bj
ah

re
sa

bs
ch

lu
ss

 2
02

6



Erfolgreiches erstes
Halbjahr 2026

Stabilität als Stärke in unsicheren Zeiten. Die Schweizer Wirt-
schaft entwickelte sich im ersten Halbjahr 2026 robuster, als vieler-
orts erwartet wurde. Trotz geopolitischer Spannungen, verhaltener 
Auslandnachfrage und anhaltender Unsicherheiten zeigte sie sich 
widerstandsfähig. Getragen wurde diese Entwicklung vor allem von 
einer soliden Binnennachfrage sowie einem stabilen Arbeitsmarkt. 

Auch am Schweizer Zinsmarkt kehrte nach den starken Bewegungen 
der Vorjahre spürbar mehr Ruhe ein. Im kurzfristigen Bereich beliess 
die Schweizerische Nationalbank (SNB) den Leitzins bei 0 %. Die 
mittel- und langfristigen Kapitalmarktzinsen tendierten im Verlauf 
des ersten Halbjahres leicht höher, sie blieben insgesamt jedoch auf 
moderatem Niveau. 

In diesem herausfordernden Umfeld hielten wir als Bernerland 
Bank konsequent am eingeschlagenen Kurs fest. Der Geschäfts-
ertrag blieb stabil, während sich die Sach- und Personalaufwände 
reduzierten. So erzielten wir einen Geschäftserfolg, der über dem 
Vorjahreswert liegt. 

Sie finden den Halbjahresabschluss 2026 auch online. 
bernerlandbank.ch/halbjahresabschluss

https://www.bernerlandbank.ch/halbjahresabschluss


Kundengeschäft und Bilanz 

Das Kundengeschäft wuchs im ersten Halbjahr 2026 um CHF 88,9 Mio. 

Die Aktienmärkte legten teilweise kräftig zu. Das wirkte sich  
mit CHF 13,4 Mio. (+7 %) positiv auf die Depots und mit 
CHF 20,4 Mio. (+11 %) auf die Vermögensverwaltungsmandate aus. 
Unsere Kundinnen und Kunden investierten im Umfang von 
CHF 13,3 Mio. neu in Anlagen. 

Die Kundengelder wuchsen um CHF 36,8 Mio. bzw. 3 % deutlich, 
was im Rahmen eines tiefen Zinsumfelds und eines stark  
umkämpften Markts besonders erfreulich ist.  

Unsere Kundenausleihungen nahmen um CHF 18,4 Mio. zu, sie 
waren zu 82 % mit Kundengeldern finanziert. Die Pfandbrief- 
darlehen stiegen gegenüber 2025 um CHF 1,0 Mio. (0,3 %). 

Insgesamt erhöhte sich die Bilanzsumme um CHF 39,0 Mio. (+2 %) 
auf erstmals über CHF 2 Mia., nämlich auf CHF 2,02 Mia. 



Das erste Halbjahr 2026 
auf den Punkt gebracht  

Gewinn 

2’572  
30.6.2025: 2’246

Kundengeschäft 

3’621’459 
31.12.2025: 3’532’540

Geschäftserfolg 

3’557  
30.6.2025: 3’356

Geschäftsaufwand 

8’924 
30.6.2025: 9’199

Bilanzsumme 

2’022’98 
31.12.2025: 1’982’559

Durchschnittliche 
Liquiditätsquote 

141,96 % 
31.12.2025: 137,83 %

Geschäftsertrag 

13’832 
30.6.2025: 13’856

Zahlen in CHF 1’000

Die Bilanz und Erfolgsrechnung finden Sie online. 
bernerlandbank.ch/halbjahresabschluss

https://www.bernerlandbank.ch/halbjahresabschluss


Erfolgsrechnung

Ab Mitte 2025 beliess die SNB den Leitzins unverändert bei 0,0 %. 
Im Schnitt war das Zinsniveau, das heisst der Geldmarkt, im ersten 
Halbjahr 2026 um 0,38 % tiefer als im Vorjahreszeitraum.  

Einerseits nahmen die Ausleihungen gegenüber dem ersten Halb-
jahr 2025 zu, was sich positiv auf den Zinsertrag auswirkte. Die 
gesunkenen Zinsen beeinflussten hingegen die Saron-Hypotheken 
sowie die Verzinsung unserer liquiden Mittel bei der SNB negativ. 
Insgesamt sank der Zinsertrag deshalb um CHF –0,4 Mio.  

Andererseits reduzierte sich der Zinsaufwand um CHF –0,1 Mio.  
Deshalb war der Bruttoerfolg im Zinsengeschäft gegenüber dem  
Vorjahr um CHF –0,3 Mio. tiefer. Auch im ersten Halbjahr 2026 
lösten wir Wertberichtigungen auf, jedoch weniger als im ersten 
Halbjahr 2025. Der Nettoerfolg sank um CHF –0,4 Mio. Der Erfolg 
aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft stieg um +11 %, 
während der Erfolg aus dem Handelsgeschäft um CHF +0,1 Mio. 
zunahm. Der ordentliche Ertrag liegt nun um CHF +0,04 Mio. über 
dem des Vergleichszeitraums. Insgesamt sank der Geschäftsertrag 
gegenüber dem ersten Halbjahr 2025 um CHF –0,02 Mio. (–0,2 %). 

Der Geschäftsaufwand reduzierte sich gegenüber dem ersten 
Halbjahr 2025 um CHF –0,3 Mio. (–3 %); sowohl der Personal- 
als auch der Sachaufwand nahmen ab. Der Abschreibungsaufwand 
fiel um CHF +0,05 Mio. (+4 %) höher aus.  

Insgesamt erzielten wir einen Geschäftserfolg von CHF 3,6 Mio. 
Das sind CHF +0,2 Mio. mehr als im Vorjahr. Davon weisen wir 
CHF 0,7 Mio. den Reserven für allgemeine Bankrisiken und den  
latenten Steuern zu.  

Unter dem Strich erwirtschaftete die Bernerland Bank einen Halb-
jahresgewinn von CHF 2,6 Mio., was gegenüber dem ersten Halb-
jahr 2025 einem Anstieg von +5 % entspricht. 





Highlights
im ersten Halbjahr

Unter dem Motto «Klarheit schaffen. Wirkung entfalten» 
markierte unsere 24. ordentliche Generalversammlung in 
Langnau erneut einen ersten Höhepunkt im Geschäftsjahr. 
1’944 Aktionärinnen und Aktionäre nahmen an der Versammlung 
teil und liessen sich im zweiten Teil von den Ausführungen von 
Matthias Glarner inspirieren. Mit eindrücklichen Einblicken in sei-
nen Werdegang zeigte der Schwingerkönig 2016, was es braucht, 
um Ziele mit Klarheit zu verfolgen und auch nach persönlichen 
Rückschlägen Wirkung zu entfalten.   

Ende Mai präsentierte sich die Bernerland Bank während vier Tagen 
an der Gewerbemesse GALA in Langenthal. Bei bestem Frühlings- 
wetter vermittelte unser motiviertes Team vielen Besucherinnen  
und Besuchern persönlich, wofür wir stehen: Nähe, Verlässlichkeit 
und kompetente Finanzberatung für Privatpersonen und KMU.  
Heimlicher Star unseres GALA-Auftritts war unsere eigens  
entwickelte Bernerland Bank Limonade, die sich rasch zu einem 
beliebten Gesprächsthema entwickelte.     

Die Eröffnung unserer neuen Filiale in Lyss liegt etwas mehr als ein 
Jahr zurück – ein idealer Moment für einen kurzen Rückblick: Der 
neue Standort bereitet Freude, unser vierköpfiges Team treibt den 
Auf- und Ausbau der Marktregion Seeland sehr erfolgreich und mit 
grossem Engagement voran. Unsere Zusammenarbeit mit der Post 
erleichterte uns den Markteintritt im Seeland. Nun sind wir über-
zeugt, den weiteren Ausbau eigenständig zu schaffen. Deshalb  
beendeten wir partnerschaftlich unsere Zusammenarbeit mit der 
Post per 30. Juni 2026.  



Ausblick

In den vergangenen Monaten haben wir die Planung für den Um-
zug der zentralen Funktionen von Sumiswald nach Burgdorf wei-
tergeführt. Die Eröffnung des neuen Standorts ist für den Sommer 
2027 vorgesehen. Das neue Gebäude befindet sich auf dem Aebiareal 
in Burgdorf, direkt beim Bahnhof. Der Bau ist bald fertig und wir star-
ten dann den Innenausbau unserer zukünftigen Räumlichkeiten.  

Es ist uns wichtig, an dieser Stelle zu erwähnen, dass der statutarische 
Hauptsitz der Bernerland Bank weiterhin in Sumiswald bleibt. Und 
unsere Filiale an der Lütoldstrasse hat über den Umzug hinaus täg-
lich geöffnet: Die Filiale Sumiswald bleibt als Anlaufstelle für unsere 
Kundinnen und Kunden bestehen. 

Zudem sind wir daran, eine Nachfolgelösung für unser aktuelles 
Hauptsitz-Gebäude an der Kirchgasse zu finden. Wir streben eine 
bereichernde Lösung für Sumiswald an.  



David Mariétan und Tobias Vögeli von La Cucina, 
KMU-Kunde der Bernerland Bank

«Ohne Transparenz  
gibt es kein Vertrauen.»



«Klarheit schaffen.  
Wirkung entfalten.»

Wir wollen die Bedeutung der Bernerland Bank als Regionalbank 
stärken und hervorheben. Unser Motto für die nächsten Jahre dient 
uns deshalb als Anspruch und Weg zugleich. Wir arbeiten kontinuier-
lich daran, die Bernerland Bank verlässlich sowie wirtschaftlich solide 
und nachhaltig weiterzuentwickeln. Dabei stehen nicht wir selbst im 
Zentrum, sondern unsere Kundinnen und Kunden, unsere Mitarbei-
tenden sowie unsere Aktionärinnen und Aktionäre. Für sie schaffen 
wir Klarheit, indem wir Komplexes verständlich machen und uns auf 
das Wesentliche konzentrieren. Mit klaren Angeboten, einfachen 
Prozessen und transparenter Kommunikation schaffen wir Vertrauen. 
So entsteht Wirkung: durch persönliche Beziehungen, passende 
Lösungen und langfristiges Engagement für unsere Region. 

Doch wie zeigt sich «Klarheit schaffen. Wirkung entfalten.» im All-
tag konkret? Für uns wird das Motto dann greifbar, wenn wir auf 
Unternehmen und Menschen treffen, die ähnliche Werte wie wir 
leben. Ihre Geschichten machen sichtbar, wie Vertrauen entsteht 
und Wirkung entfaltet wird. Eines davon ist La Cucina aus Schüpfen. 
Das Familienunternehmen setzt seit fast vier Jahrzehnten auf Trans-
parenz, Vertrauen und kompromisslose Qualität.

Welche Rolle ihre Werte für den Erfolg von La Cucina spielen und 
weshalb sie auch die Zusammenarbeit mit der Bernerland Bank 
prägen, erfahren Sie online.  
bernerlandbank.ch/wirkt 

https://www.bernerlandbank.ch/wirkt
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Hauptsitz

Bernerland Bank AG 
Kirchgasse 2
3454 Sumiswald
034 432 37 37

info@bernerlandbank.ch 
bernerlandbank.ch

Filialen

Burgdorf
Hasle-Rüegsau
Herzogenbuchsee
Huttwil
Kirchberg
Langenthal
Langnau i. E.
Lyss
Sumiswald

https://www.bernerlandbank.ch



